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Weihnachts- 
varianten 
Nun haben wir also morgen 
Weihnachten. Im Kindesalter 
beherrscht nur ein Gedanke 
die Gehirne: Was bekomme 
ich geschenkt? Ältere Se -
mester wünschen sich eher, 
gesund zu bleiben. 

Und nicht wenige Mitmen-
schen denken in Bezug auf 
Heiligabend: Hoffentlich gibt’s 
keinen Streit! Immerhin ist das 
Weihnachtsfest in dieser 
Beziehung berüchtigt, davon 
wissen Psychologen, Polizeian-
gehörige und manchmal sogar 
Notärzte ein Lied zu singen. 

Andererseits gibt es nur sehr 
wenige Menschen, die am 
emotionsbefrachteten Weih-
nachtsfest dem Alleinsein den 
Vorzug geben. Und doch müs-
sen es etliche von ihnen: die 
diensthabenden Ärztinnen und 
Ärzte, Polizei- und Feuerwehr-
angehörige, Techniker und 
Sicherheitsdienste, Kranken-
pflegerinnen und -pfleger usw. 

Und dann gibt es noch die 
Zeitgenossen, die an Heilig-
abend den ärztlichen Notfall-
dienst beanspruchen, weil 
ihnen die Rheumasalbe ausge-
gangen ist oder die etwas gegen 
den übersäuerten Magen 
haben wollen. Das sind die 
gleichen, die am 24. morgens 
im Virenver-
breitungszim-
mer, auch 
Wartezimmer 
genannt, he-
rumniesen, weil 
sie den tagelang 
gepflegten Schnupfen nicht 
früher angegangen sind. Dank 
verdient haben also all jene, die 
nicht im Kreise ihrer Lieben 
feiern können, sondern die für 
andere da sind, so gut es geht, 
die sich z. B. um einsame oder 
alleinstehende Mitmenschen 
kümmern. Die nämlich gibt es 
im zweifellos wohlhabenden 
Liechtenstein auch. 

Am schönsten aber ist es, 
wenn sich an Weihnachten 
Angehörige treffen, die sich 
lange nicht gesehen haben, 
und vielleicht ist das dann 
auch eine gute Gelegenheit, 
dieses und jenes auszuräu-
men, was zur Entfremdung 
geführt hat.

NOTFALLDIENST 

Notrufnummern 

Polizei: 117 
Feuerwehr: 118 
Sanitätsnotruf: 144 
Europäischer Notruf: 112 
Sorgentelefon für Kinder & 
Jugendliche: 147 (www.147.li) 

Ärztlicher Notfall 

Tel. 230 30 30 

Zahnärztlicher Notfall 

Samstag, 23. Dezember, 10–12 Uhr 
Med. dent. 
Niels Hörnö, Praxishaus 
am Weiherring 16, Mauren 
Tel. +423 371 11 21 
Sonntag, 24. Dezember, 10–12 Uhr 
Praxisgemeinschaft Dres. 
Andreas und Philipp Meier, 
Kirchstrasse 2, Schaan 
Tel. +423 232 17 66 
Montag, 25. Dezember, 10–12 Uhr 
Dienstag, 26. Dezember, 10–12 Uhr 
Dr. med. dent. 
Oksana Endrizzi,  
Wüerleweg 5, Ruggell 
Tel. +423 370 18 80 

Frauenhaus 

Notruf Tag und Nacht 
Tel. +423 380 02 03 

Apothekendienst 

Schlossapotheke Vaduz 
Tel. +423 233 25 30 
An Sonn- und Feiertagen 
10 bis 11.30 Uhr 
Engel-Apotheke Balzers 
Tel. +423 232 92 32 
An Sonn- und Feiertagen 
9 bis 13 Uhr 
Am Sonnenplatz, Triesen 
Tel. +423 234 01 01 
Samstag, 8 bis 17 Uhr 
Sonntag, 8 bis 12 Uhr 

Bestattungsdienst 

Kintra Triesen 
Tel. +423 392 37 33 
Marxer Anstalt, Bendern 
Tel. +423 373 12 82 

Pilzkontrolle 

Sabine Gahr, Schaanwald 
Handy +423 788 59 88 
Evelyn Schocher, Mauren 
Handy +41 78 694 93 20 

Pannendienst TCS 

Tel. 140 

Stromversorgung 

LKW: Tel. +423 236 01 11 

Wasserversorgung 
Unterland 

Tel. +423 373 25 25 

Gasversorgung 

Störungsdienst 
Tel. +423 233 35 55 

Schlüsselnotfalldienst 

AFS-Schlüsseldienst (24 h)  
Tel. +423 232 00 07

Stille Helfer des Christkinds 
Weihnachten im Schuhkarton Liechtenstein hilft Kindern in Montenegro mit 1563 «Päckle». 

Jedes «Weihnachten im Schuh-
karton»-Päckle vermittelt 
einem bedürftigen Kind in Mon-
tenegro in diesen Tagen die 
wichtige Botschaft: «Du bist 
wertvoll und von Gott geliebt!» 
So ein einmaliges Geschenk 
kann neue Hoffnung wecken, 
ein ganzes Leben prägen und 
manchmal sogar komplett ver-
ändern. Darum lohnt sich aller 
Einsatz!  

Jede Hilfe ist  
Gold wert! 
Der Projektleiter, Pfarrer Stefan 
Lanz der FEG Schaan, ist auch 
in diesem Jahr froh und dank-
bar, dass so viele Päckle-Packer 
und ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter dafür 
gesorgt haben, dass 1563 Päckle 
nach Montenegro versandt 
werden konnten. Aus der Fülle 
von Helferinnen und Helfern ist 
es ihm wichtig, exemplarisch 
zwei der stillen Helferinnen im 
Hintergrund zu erwähnen.  

Seit einigen Jahren näht Jo-
hanna, die als Exil-Schaanerin 
in Süddeutschland lebt, wun-
derschöne Etui und «Znüni-
 Täschle» für Weihnachten im 
Schuhkarton FL. Trotz ihrer 
chronischen Krankheit lässt sie 
sich nicht aufhalten, unermüd-
lich richtig tolles Ergänzungs-
material für die «Päckle» zu 
produzieren. «Es macht einfach 
Spass und gute Laune, sich ein 
erfreutes Kindergesicht vorzu-
stellen, das dankbar ist, über-
haupt ein Geschenk zu 
erhalten. Im Moment arbeite 
ich an Täschchen für Weih-

nachten 2024 und mal sehen, 
was uns noch alles einfällt.» 

Auch die Triesenbergerin 
Barbara Niggli-Eberle der Fir-
ma Eberle Transport AG gehört 
zu den heimlichen Christkind-
Helferinnen. Als im November 
in der Weihnachtswerkstatt in 
Schaan die Plüschtiere ausgin-
gen, organisierte sie mit ihrem 
Disponenten kurzerhand einen 
LKW-Transport von Weihnach-
ten im Schuhkarton Basel nach 
Schaan. Zu ihrer Motivation 
sagt sie: «Weihnachten im 
Schuhkarton finde ich eine tolle 
Erfindung! Es gibt nichts Schö-
neres, als wenn man hilflosen 
und unschuldigen Kindern aus 
armen Ländern mit wenig eine 
grosse Freude bereiten kann.»  

Grosse Freude spürt man 
auch bei Nadazdin Sinisa. Er ist 
der nationale Koordinator von 
Weihnachten im Schuhkarton 
Montenegro und grüsst alle 
Liechtensteiner Freunde von 
Weihnachten im Schuhkarton: 
«Vielen Dank, dass Sie es uns 
ermöglicht haben, die Hände 
und Füsse von Jesus für die Be-
dürftigsten, Kleinsten und Ver-
gessenen in Montenegro zu 
sein. Vielen Dank an alle, die 
die Schuhkartons packen, ver-
schicken, organisieren, trans-
portieren und für sie beten, 
 damit wir Gottes Liebe auf 
greifbare Weise an die Bedürf-
tigsten unter uns weitergeben 
können!»  

Stefan Lanz schliesst sich 
diesem Dank gerne an und 
wünscht allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest! (eingesandt)

Weil es keine Plüschtiere mehr gab, wurde ein Transport organisiert.

Selbstgenähte Etuis und Znüni-Täschle. Bilder: eingesandt

Gottesdienste an  
Weihnachten im Kloster 

Schaan Am 4. Adventssonntag, 
24. Dezember, wird um 11 Uhr 
im Kloster ein Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier gefeiert. 
Die Christmette für Familien 
findet am 24. Dezember, um 16 
Uhr, statt. Das Friedenslicht aus 
Bethlehem kann mit einer mit-
gebrachten Kerze/Laterne mit 
nach Hause genommen werden. 
Die Christmette um 22 Uhr ent-
fällt! Am Weihnachtstag, um 11 
Uhr, sind alle zum Festtagsgot-
tesdienst ins Kloster St. Elisa-
beth eingeladen. (eingesandt) 

Musikalische Weihnachten 
in der Kathedrale 

Vaduz Traditionsgemäss um-
rahmt der Kirchenchor zu 
St. Florin an Weihnachten das 
Pontifikalhochamt in der Vadu-
zer Kathedrale, auch in diesem 

Jahr gemeinsam mit Domorga-
nistin Stina Strehar, dem En-
semble Raetiana und unter der 
musikalischen Leitung von 
 William Maxfield. Im Zentrum 
steht die «Missa brevis» in F-
Dur von Joseph Haydn. 

Haydn schrieb diese Messe 
noch als Student im Alter von  
18 Jahren, weshalb sie den Bei-
namen «Jugendmesse» erhielt. 
Die musikalische Gestaltung 
wird dem Anlass entsprechend 
leicht und fröhlich sein. Zu den 
traditionellen musikalischen 
Messteilen werden verschiede-
ne Motetten sowie ein Duett aus 
Vivaldis «Gloria» erklingen. Die 
Sopran-Soli singen die beiden 
Sopranistinnen Julia Grossstei-
ner und Anjulie Hartrampf, die 
Flötensoli spielen Martin Vallas-
ter und Simone Bösch. Die 
Weihnachtsmesse findet am 
Weihnachtstag, 25. Dezember, 
um 10 Uhr, in der Kathedrale 
St. Florin statt. (eingesandt) 

Laurentius-Chor gestaltet 
die Festgottesdienste mit 

Schaan Die Mitglieder des 
Laurentius-Chors Schaan freu-
en sich, die Festgottesdienste 
zur Weihnachtszeit auch dieses 
Jahre musikalisch mitgestalten 
zu dürfen. Mit intensiver Pro-
benarbeit währen der letzten 
Wochen hat sich der Chor auf 
die gesangliche Gestaltung der 
Messen vorbereitet. Die Sänger 
und Sängerinnen des Laurenti-
us-Chores freuen sich auf viele 
Besucher. (eingesandt) 
 
24. Dezember, 22.30 Uhr: Wäh-
rend der Mitternachtsmesse 
werden vorwiegend weihnachtli-
che Chöre erklingen, so unter an-
derem «Heilige Nacht» von J. F. 
Reichardt, «Psallite» von Michael 
Praetorius, «Als ich bei meinen 
Schaften wacht» von H. Sche-
mitsch sowie «O Bethlehem, du 
kleine Stadt» in einer Bear -

beitung von R. Vaughan Williams 
und Thomas Armstrong. 
 
25. Dezember, 9.30 Uhr: Der 
Festgottesdienst am Weih-
nachtstag steht ganz im Zei-
chen der Missa brevis (Orgel -
solo-Messe) von W. A. Mozart 
mit Chor, Solisten, Orgel und Or-
chester. Daneben werden wei-
tere weihnachtliche Chöre er-
klingen, unter anderem «Tollite 
hostias», «Adeste Fidelis» von 
Willy Trapp sowie «O freudenrei-
cher Tag» von Robert Fuchs. 
 
6. Januar, 9.30 Uhr: Am Drei -
königs-Gottesdienst wird die 
«Missa brevis a tre voci» von Mi-
chael Haydn den musikalischen 
Höhepunkt bilden. Daneben 
werden weihnachtliche Chöre 
u.a. von Wolfram Menschick und 
Hermann Riedel sowie das 
Sternsingerlied in einer Bear-
beitung von B. Sluyterman van 
Langeweyde erklingen.

Was, wann, wo
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